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Herrn Stadtverordnetenvorsteher 
Hendrik Hollender 
Mainzer-Tor-Anlage 6 
61169 Friedberg 
 
 
 
 

28.11.2017 
 
Sehr geehrter Herr Hollender, 

 

bitte setzen Sie folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Stadtverordne-

tensitzung: 

 

Besondere Pflegemaßnahmen zur Erhaltung der über 100  
Rot- und Weißdornbäume im Stadtgebiet 
 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

 

Beschluss 

 
1. Der Magistrat wird beauftragt, zur Rettung des Bestandes der über 100 Rot- 

und Weißdornbäume im Stadtgebiet, mindestens in den kommenden zwei 

Wuchsperioden besondere Pflegemaßnahmen umzusetzen. 

 

2. Die Pflegemaßnahmen sollen mindestens beinhalten:  

a. Das Laub soll entfernt werden, um eine Neuinfektion im Frühjahr zu 

vermeiden. 

b. Die befallenen Triebe sollen bis zum gesunden Holz zurück geschnit-

ten werden. 

c. Zur Verbesserung der Standortbedingungen sollen zur Pflege eine an-

gemessene Wasserversorgung gesichert und Düngungen durchgeführt 

werden. 
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Begründung 

 

Im August diesen Jahres wurde bereits von vielen Bürgern festgestellt, dass der 

Rot- und Weißdorn im Stadtgebiet Friedberg viel zu früh alle seine Blätter verloren 

hatte. 

 

Die beschriebenen Maßnahmen wurden bereits in einem aktuellen Baum-Gutach-

ten des als sachverständig ausgewiesenen Gutachters / Fa. Zorn dringend empfoh-

len. Ab sofort (Winter 2017/2018) sind die Maßnahmen zu beginnen. 

 

Als verursachend wurde bei der fachkundigen Beurteilung im Rahmen des Gutach-

tens (September 2017) benannt: Befall mit Blattfleckenpilz, der zu frühzeitigem 

Blattabwurf des Rotdorns (lat. Crataegus) führte. 

 

Weitere Feststellungen ergaben, dass dieser Blattfleckenpilz durch den 

niederschlagsreichen Sommer 2017 entstanden ist. 

 

Für das Mikroklima in unserer Stadt muss versucht werden, diese wichtigen, über 

100 Bäume zu erhalten. Daher sind besondere Pflegemaßnahmen unabdingbar. 

 

Das Grünplanungsamt hat dankenswerter Weise schon eine Spezial- Firma 

beauftragt an 17 Bäumen „Am Edelspfad“ Pflegeschnittarbeiten 

durchzuführen. 

 

Im Stadtgebiet gibt es über 100 Rot- und Weißdornbäume: 

Krankenhaushang zur Seewiese, Benrathweg, Crößmannstraße. Büchnerweg, 

Bahnhof, Alte Post - Mainzer-Tor-Anlage und weitere Standorte, die alle im 

Baumkontrollbuch/ Baumkataster der Stadt dokumentiert sind. 

 
 

 

 

 

Carl Cellarius Florian Uebelacker 
(Antragssteller) (Fraktionsvorsitzender) 


